
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung der kath. Kirchengemeinde St. Maria zum                  
                                           Frieden Meppen-Esterfeld vom 03.09.08 
 
 
Beginn: 19. 30 Uhr                                                Ende der Sitzung: 22.00 Uhr 
 
Anwesenheit : s. Anwesenheitsliste 
 
1.  Besinnung:  Anita Kupka 
 
2. Begrüßung und Leitung:  
    Christoph Migura begrüßte die Anwesenden und hieß alle nach der Sommerpause 
    willkommen. 
 
3. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 02.07.08 
    Das Protokoll wurde einstimmig angenommen 
 
4. Einführung von Maria Hillmann als hauptamtlicher Vertreterin der Kirchen- 
    gemeinde 
    Christoph Migura begrüßte Maria Hillmann und stellte sie den Anwesenden als neue haupt- 
    amtliche Vertreterin der Kirchengemeinde vor. Maria Hillmann selbst gab einen kurzen 
    Überblick über ihren Werdegang und darüber, wie sie sich ihren zukünftigen Aufgaben- 
    bereich vorstellt. 
 
5. Vorbereitung des Pfarrfestes 
     Für die Vorbereitung des Festes hatte sich der Festausschuss an drei Abenden getroffen. 
     Je 10 Werbeplakate in den Formaten DIN A 2 und DIN A 3 wurden bereits im Einzugs- 
     bereich der Kirchengemeinde aufgehängt. An einige Mitglieder des Pfarrgemeinderates     
     wurden die restlichen gelben Plakate verteilt mit der Bitte, sie an exponierter Stelle  
     aufzuhängen. 
  
  6.Termine: 
     Freitag, 12.9.08 : Seniorennachmittag 
     Herr Pastor Goldbeck gestaltet zusammen mit Herrn Pastor Smoor von der evang.  
     reformierten Nachbargemeinde den Wortgottesdienst am Nachmittag. 
     Stellvertretend für den Pfarrgemeinderat: Theo Gerken und Hans Wilberding 
     Für den Kindergarten mit den Kindern:     Anita Kupka 
  
      Samstag, 13.9.08: Jugendabend 
      Der Aktivkreis veranstaltet um 18.00 Uhr ein „Menschenkickerturnier“. Anschließend   
      wird zum Grillen in den Innenhof  des Gemeindezentrums eingeladen. 
      Für den Aufbau von Tischen und Bänken treffen sich am Samstagnachmittag in der Zeit 
      von 15.00 – 16.00 Uhr folgende Pfarrgemeinderatsmitglieder: 
      Christel Eckelhoff, Kerstin Suschowk, Julian Voß, Ludwig Rehbock, Christoph Migura,  
      Veronika Linnig,  
       Hans Wilberding und Theo Gerken kümmern sich um den Getränkewagen und die 
       Pommesbude 
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Sonntag, 14.9.08: Gemeindefest 
11.00 Uhr: Gemeindegottesdienst im Innenhof des Gemeindezentrums zum Thema 
                   „Das Kreuz ist Heil und Segen, Hoffnung und Freude“ (in Anlehnung an das Fest 
                   Kreuzerhöhung. 
Die in diesem Jahr kürzere Prozession führt vom Gemeindehaus über die Augustin-Wibbelt – 
- Straße direkt zurück zur Kirche und wird von der Schützenkapelle St. Georg begleitet. 
Durch die Wegverkürzung erhöht sich vielleicht die Beteiligung der Gemeindemitglieder. 
 
12.30 Uhr: Mittagessen 
Die einzelnen Stände werden folgendermaßen besetzt: 
Essensausgabe: 
Suppe:        Christel Eckelhoff, Claudia Ahlers 
Würstchenausgabe: Hermann Sur 
Eisverkauf: 12.30 – 13.30 Uhr: Maria Hillmann 
                     13.30 – 14.30 Uhr: Thomas Düsenborg 
                     14.30 – 15.30 Uhr:  Daniel Sroka 
                     15.30 – 16.30 Uhr:  Pastor Goldbeck 
                     16.30 -  17.30 Uhr: Johannes Knuck 
 
Getränkestand: 12.30 – 15.00 Uhr: Johannes Knuck, Theo Gerken, Christian Ahlers 
Spüldienst: Kerstin Suschowk, Adolf Cieplik 
 
15.00 Uhr: Kuchenbuffet 
14.30 – 16.30 Uhr: Waltraut Brockmeyer, Anita Kupka, Veronika Linnig, Kerstin Suschowk, 
                               Ulla Ganseforth 
Es wird um eine großzügige Kuchenspende gebeten. 
 
Veranstaltungen: 
15.30 Uhr: Tanzgruppe 
16.00 Uhr:  Zaubergruppe des Vitus-Werkes „Simsalavitus“ 
16.30 Uhr:  Projektchor 
 
Herr Hillmann verkauft an einem Stand CD’s mit Bildern vom Pilgerbuch und allen 
Pilgerstäben. Kosten: 2.Euro 
 
Zur besseren Übersicht wird auf dem Festplatz ein großes Plakat mit allen Aktionen 
aufgehängt. 
 
Montag, 15.9.08: Abschlussgottesdienst am Rühler Kreuz 
 
Erlös des Pfarrfestes: 
Nach längerer Diskussion mit den unterschiedlichsten Erlösvorschlägen wurde einstimmig 
beschlossen, den gesamten Erlös vom Pfarrfest für Renovierungsarbeiten am Gemeindehaus 
und für den Kindergarten „Maria zum Frieden“ auszugeben. Dieses Ergebnis soll an den 
Kirchenvorstand weitergegeben werden mit dem Vorschlag zur Konkretisierung 
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6. Verschiedenes 
     a) Theo Gerken verteilte Begrüßungsbriefe an einige Pfarrgemeinderatsmitglieder mit der  
         Bitte, sie an neu zugezogene Mitglieder der Kirchengemeinde zusammen mit dem  
         aktuellen Pfarrblättchen zu verteilen. 
       
     b) Maria Hillmann stellte die neue Ehrensamtskarte vor, die allen Kirchengemeindemit- 
         gliedern, die mindestens fünf Stunden in der Woche ehrenamtlich in der Gemeinde tätig       
         sind, als Dankeschön zur Verfügung gestellt werden soll. Diese Karte berechtigt zu den  
         unterschiedlichsten Vergünstigungen. Für das Jahr 2009 können noch Vorschläge einge-    
         reicht werden, wer eine solche Ehrenamtskarte erhalten soll. 
         Außerdem stellte sie Materialien zum Perspektivplan 2015 vor. Jedes Pfarrgemeinde- 
         ratsmitglied bekam ein Exemplar mit der Bitte es zu Hause zu studieren. Inder nächsten  
         Sitzung soll darüber diskutiert werden. 
  
      c) Christoph Migura schlug vor an die Gottesdienstbesucher zu appellieren, sich während  
          des Gottesdienstes möglichst in die vorderen Bänke zu setzen, um eine größere  
          Besucherfülle zu signalisieren. Über diesen Vorschlag soll ebenfalls in der nächsten  
          Sitzung gesprochen werden. 
 
      d) Nächste Sitzung: 1.10.08 
 
      e) Besinnung: Veronika Linnig 
 
          Eine überraschende Vorinformation zum Schluss: Daniel Sroka scheidet demnächst aus  
          dem Pfarrgemeinderat aus. Er möchte eine Ausbildung in Hannover beginnen. Obwohl  
          wir ihn sehr vermissen werden, verstehen wir seinen Entschluss und wünschen  
          ihm schon jetzt viel Erfolg. Auch dazu mehr in der nächsten Sitzung 
 
           
          Für das Protokoll 
 
          Ursula Ganseforth. 
 
       
     
        
          
 
 
 
 


